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 E Familienanzeigen

���� In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma,
Uroma, Schwester, Schw¡gerin und Tante

Maria Wegmann
geb. Schindler

* 13. 6. 1915���������������� 4. 1. 2008

In stiller Trauer:

Rosel und Arno Stemler
mit J]rgen und Andrea, Peter und Katrin

Klaus und Margret Wegmann
mit Christian und Nicole

Steffi Weber

Friedel und Sibylle Weber
mit Lisa

und alle Anverwandten����

Homburg, im Januar 2008

Traueradresse: Rosel Stemler, Paracelsusstrae 19, 66424 Homburg

Die Trauerfeier mit anschlieender Beisetzung findet am Donnerstag,
dem 10. Januar 2008, um 13.00 Uhr in der Friedhofshalle in Homburg statt.

Bestattungsinstitut Lothar Schmidt GmbH, Homburg

Einschlafen d]rfen, wenn man m]de ist,
und eine Last fallen lassen d]rfen,
die man lange getragen hat,
das ist eine trˇstliche, eine wunderbare Sache. (H. Hesse)

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von

Barthel Scheid
* 31. 12. 1922���������������� 5. 1. 2008

In stiller Trauer:

Maria Scheid geb. Henkes
Helga und Bruno J¡ckel
Gertrud und Werner Feit
Sarah, Benjamin und Eva
alle Angehˇrigen und Freunde

Hasborn, im Januar 2008

Das Totengebet beten wir am Mittwoch, dem 9. Januar 2008,
um 18.00 Uhr.

Das Sterbeamt ist am Donnerstag, dem 10. Januar 2008,
um 14.30 Uhr in der Pfarrkirche Hasborn;
anschlieend die Beerdigung.

Beerdigungsinstitut Bernd Weber, Hasborn

����
Es weht der Wind ein Blatt vom Baum,
von vielen Bl¡ttern eines.
Das eine Blatt, man merkt es kaum,
denn eines ist ja keines.
Doch dieses eine Blatt alleine,
war Teil von unserem Leben.
Drum wird dieses eine Blatt alleine,
uns immer wieder fehlen.

Otto Kipp
* 28. 2. 1928���������������� 5. 1. 2008

In Liebe und Dankbarkeit:

Kinder, Schwiegerkinder
und Enkelkinder
sowie alle Anverwandten����

66450 Niederbexbach, Schmelzstrae 50

Die Beerdigung ist am Mittwoch, dem 9. Januar 2008,
um 14.30 Uhr von der Friedhofshalle Niederbexbach aus.
Von Beileidsbezeigungen am Grab bitten wir
hˇflichst abzusehen.

Bestattungen Spohn GmbH, Bexbach, Saarpfalz—Park 216

Ich denke, einen langen Schlaf zu tun,
denn dieser letzten Tage Qual war
gro.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von unserem lieben
Verstorbenen

Horst Weiland
* 12. 4. 1938���������������� 6. 1. 2008

In stiller Trauer:

Kunigunde Weiland geb. Hoffmann
Christian Weiland
Ruth Lang
Sabine Weiland
Familie Alfons Litzenburger
sowie alle Anverwandten

66440 Blieskastel—Biesingen, Im Dorf 12

Das Totengebet ist heute Dienstag, den 8. Januar 2008,
um 18.00 Uhr in der Pfarrkirche Biesingen.

Die Beerdigung findet am Mittwoch, dem 9. Januar 2008,
um 14.30 Uhr von der Friedhofshalle Aweiler aus statt;
anschlieend Sterbeamt in der Pfarrkirche Biesingen.

Von Beileidsbezeigungen am Grab bitten wir hˇflichst
abzusehen.

Beerdigungsinstitut Helmut Wannemacher, Ommersheim

Nachruf
Die Deutsche Lebens—Rettungs—Gesellschaft trauert um

Thomas Warken
der uns im Alter von 46 Jahren verlassen hat.

Thomas Warken wurde 1969 Mitglied der DLRG. Seit 1982 war er aktives
Vorstandsmitglied der Ortsgruppe Schwalbach, deren Vorsitz er von 1992 bis 2007

inne hatte. In dieser Zeit hat er die positive Entwicklung der
OG Schwalbach magebend mitgestaltet.

Von 1983 bis 2008 war Thomas Warken auch Vorstandsmitglied der DLRG im
Bezirk Saarlouis und in den letzten 6 Jahren stellvertretender Bezirksleiter. Nicht
nur der Auf— und Ausbau des Wasserrettungszuges im Landkreis Saarlouis lagen

ihm am Herzen, sondern auch die enge Zusammenarbeit zwischen DRK und DLRG.

Dem Vorstand der DLRG im Landesverband Saar gehˇrte er von 1992 bis 1998 als
stellvertretender bzw. technischer Leiter und von 2001 bis 2008 als Beisitzer an.

Thomas Warken, ein Mann, der sich wie kaum ein anderer in uneigenn]tziger
Weise f]r die DLRG eingesesetzt hat. Sein Leben war Pflichterf]llung, F]rsorge

und unerm]dlicher Einsatz.

Deutsche Lebens—Rettungs—Gesellschaft

Landesverband Saar��������������������Bezirk Saarlouis��������������������Ortsgruppe Schwalbach
Dr. Gerd Bauer Dittmar W¡chter Dr. Stefan Linsler

Wir trauern um

Herrn

Thomas Warken

der am 04.01.2008 im Alter von
46 Jahren verstarb.

Herr Thomas Warken war seit dem
16.08.1979 in unserem Unternehmen

besch¡ftigt, zuletzt als
Kommunikationselektroniker in unserer

Anlagentechnik.

Wir verlieren in ihm einen fachkundigen
und pflichtbewussten Mitarbeiter, der bei

seinen Vorgesetzten und Kollegen sehr
gesch¡tzt und beliebt war.

Vorstand, Betriebsr¡te und Belegschaft
der Saarstahl AG

TERMINE

Lehrgang über Pendeln
und Rutengang
Eppelborn. Die Saarländische
Gesellschaft für Radiästhesie
(Strahlenfühligkeit) und Ge-
sundheit Eppelborn bietet am
Samstag, 9. Februar, im Eppel-
borner Hof, Rathausstraße in
Eppelborn einen Ruten- und
Pendellehrgang an. Beginn ist
um neun Uhr. red
� Informationen: Josef
Sersch, Am Sachsenkreuz 4,
66578 Heiligenwald, Tel.
(0 68 21) 6 99 03 und Ria
Riehm, Geibelstr. 11, 66839
Schmelz, Tel. (0 68 87)
88 80 68, E-Mail ria.riehm-
@freenet.de Anmeldungen
werden bis 30. Januar ange-
nommen.

Gospelchor Saint Michael
probt morgen
Gehweiler. Die nächste Probe
des Gospelchors Saint Michael
Gehweiler beginnt am morgi-
gen Mittwoch, 9. Januar, um
19.30 Uhr in der Kirche in Geh-
weiler. se

Jetzt die fertige
Obstmaische anmelden
Baltersweiler. Fertige Obst-
maische kann beim Obst- und
Gartenbauverein Balterswei-
ler noch bis zum kommenden
Freitag, 11. Januar, und von
Montag, 14. Januar, bis Freitag,
18. Januar, jeweils von 8.30
Uhr bis 19 Uhr in der Brenne-
rei, Zum Grauen Dorn 4, ange-
meldet werden. se
� Anmeldungen: Fridolin Liß-
mann, Telefon (0 68 51) 18 49.

Produktion dieser Seite: 
Melanie Mai, CMS,
Rainer Ulm

Eiweiler. Das Ehrenamt hatte
bei den Sportfreunden Eiwei-
ler (SFE) schon immer einen
hohen Stellenwert. Das gilt
auch in der Gegenwart. Der
Kreisvorsitzende Nordsaar des
Saarländischen Fußballver-
bandes (SFV), Adrian Zöhler,
zeichnete jetzt im Eiweiler
Dorfgemeinschaftshaus gleich
ein halbes Dutzend verdienter
Männer mit SFV-Ehrennadeln
und -Urkunden aus. Reinhold
Ludwig erhielt Silber vom Ver-
band. Für Ralf Mörsdorf, Edu-
ard Ludwig, Klaus Backes und
Reimund Finkler gab es Bron-
ze. Die Jugendleiter-Ehrenna-
del in Bronze des SFV war für

Ernst Finkler reserviert.
Reinhold Ludwig ist bei den

SF Eiweiler und dessen För-
derverein seit Anfang 1979 der
„Mann für viele Ehrenamts-
Tätigkeiten“. Er wechselte in
den fast 30 Jahren mehrfach
die Funktionen, hat dem Ver-
ein in nahezu allen Bereichen,
auch beim Neubau des Rasen-
platzes, geholfen. Vom SFV er-
hielt er bereits 2005 den Eh-
renamts-Preis.

Ernst Finkler gehört seit 13
Jahren dem SFE-Vorstand an,
war in verschiedenen Positio-
nen eingesetzt, hat dem Ju-
gendfußball einen deutlichen
Schub gegeben und sich um die
Pflege des Rasenplatzes ge-
kümmert. Die Funktionen von
Klaus Backes seit Anfang 1979:
Schatzmeister, Geschäfts- und
Schriftführer. Backes war zu-
dem mehr als 20 Jahre Spieler
beim Heimatclub. Ralf Mörs-
dorf gehört seit Januar 1990

ununterbrochen dem Vor-
stand an. Er ist zudem schon
fast zwei Jahrzehnte aktiv am
Ball. Als Schatzmeister im 13.
Jahr engagierte er sich beson-
ders für die Finanzplanung des
Rasenplatzes. Mörsdorf er-
hielt 2007 den Ehrenamts-
Preis des SFV. 

Von Januar 1990 bis Dezem-
ber 1995 war Eduard Ludwig
Beisitzer im Vorstand. Seither
fungiert er als Geschäfts- und
Schriftführer, ist außerdem
Spielausschussvorsitzender
und damit sportlicher Leiter.
Reimund Finkler gehört seit
Januar 1988 dem Vorstand als
Beisitzer an, ist seit 15 Jahren
zudem Mannschaftsbetreuer.

Auch der Club zeigte sich er-
kenntlich für die treuen Diens-
te der sechs Männer und über-
raschte mit Gutscheinen zum
Besuch des Fußball-Länder-
spiels Deutschland-Weißruss-
land. wb

Sechs Fußball-Pioniere
in Eiweiler geehrt

Eiweiler Sportfreunde ausgezeichnet

Der Kreisvorsitzende Nord-
saar des Saarländischen Fuß-
ballverbandes, Adrian Zöhler,
zeichnete im Eiweiler Dorfge-
meinschaftshaus sechs Ver-
einsmitglieder mit SFV-Eh-
rennadeln und -Urkunden aus. 

Verbands-Ehrungen in Eiweiler (von links): Reimund Finkler, Eduard Ludwig, Klaus Backes,
Kreisvorsitzender Adrian Zöhler, Ehrenamts-Beauftragter Manfred Jung, Ralf Mörsdorf, Rein-
hold Ludwig, Ernst Finkler und der erste Vorsitzende Klaus Finkler. Foto: SZ/Verein

Weiskirchen. Am kommenden
Sonntag, 13. Januar, ab 16 Uhr
startet das erste Knutfest in
Weiskirchen. 

Auf der Kurparkfestwiese wird
ein riesiges Weihnachtsbaumfeu-
er gezündet, unter strenger Be-
wachung der Weiskircher Feuer-
wehr. 

Jeder, der seinen Weihnachts-
baum noch zu Hause hat, kann
ihn an diesem Sonntagnachmit-
tag mitbringen und auf dem Feu-
erplatz mit verbrennen. Das soll
ein Gaudinachmittag werden.
Mit guter Musik und feinen Ge-
tränken kann hier ein schönes
Weihnachtsabschiedsfest gefei-
ert werden. Im Angebot werden
Glühwein, Weiskircher Glüh-

tröpfchen, deftige Speisen und
natürlich erfrischendes Bier und
alkoholfreie Getränke sein.

Die Idee, Weihnachten noch
mal besinnlich aber auch fröhlich
zu verabschieden und ausklingen
zu lassen, nahm das Bistro Vitalis
zum Anlass, ein Knutfest zu ver-
anstalten. Jetzt im Januar ist fast
jeder wieder im Vorbereitungs-
stress für den Karneval und auf
diese Weise kommt das Weih-
nachtsfest noch mal in Erinne-
rung.

Wenn in diesem Jahr das Knut-
fest seine Fans findet, plant das
Bistro Vitalis, im nächsten Jahr
das Ganze zu vergrößern und ei-
nen Tannenbaumweitwurf Wett-
bewerb zu veranstalten. red

Tannenbäume verbrennen 
beim Weiskircher Knutfest

Am kommenden Sonntag startet das Knutfest. Foto: SZ
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